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Was sind Screencasts ?
Die Technik

� Jing Aufnahme durchführen
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Wozu Screencasts ? 
Die Didaktik

Einbetten der Technologie in Lern-
Konzepte.

Auswahl Lehrabsichten/Lernziele.
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Screencasts = Belehren?

� http://de.wikipedia.org/wiki/Screencast
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Belehren?

http://www.tekom.de/index_neu.jsp?url=/servlet/ControllerGUI?action=voll&id=3086

Durch User!
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Konstruktivistisch Lernen 

� Probleme selber definieren
� Lernwunsch entwickeln

� Lernwege suchen
� Wissen erwerben und darstellen = 

konstruieren

� Denken veräußerlichen
� Eigene Sichtweise zur Diskussion stellen -

Interaktion

� Peer-Feedback erhalten
� Neues Wissen/Sichtweisen integrieren
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Bekannte Probleme in der Lehre

� Alles doppelt erklären…
� Terminfindungen…
� Handouts verloren…
� Anonymität…
� Referate zu wenig vorbereitet…
� Häusliche Textlektüre ist nicht erfolgt…
� Seminarthema ist trocken…
� Veranstaltungstermin muss ausfallen…
� Veranstaltung hat zu wenig TeilnehmerInnen…
� Oder zu viele und Sie können nicht allen 

Feedbacks geben…
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Anwendungskontexte

1. Screencasts zur Erörterung eines 
Lernstoffs

2. Screencasts zur persönlichen 
Vorstellung

3. Screencasts statt Referat
4. Screencasts zur Orientierung von 

StudienanfängerInnen
5. Screencast als Beitrag zur 

Hochschulkultur.
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1. Screencasts zur Erörterung 
eines Lernstoffs

� Nie mehr Alles doppelt erklären?

Auch: inverted Classroom (Loviscrach2009)
Lernen durch Lehren (vgl Martin 2010)
Lernen durch Konstruktion (Papert 1992)
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Trockenes Seminarthema?
� Warum als Text?

� Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte
� Ein Film zeigt mehr als 1000 Bilder

� Videopedia:
� Krawattenknoten, doppelter Windsor
� Haare: Achterdutt
� Lehrkonzept von UserInnen

erfunden

� Lernende Screencast erstellen 
lassen
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2. Screencasts zur Überwindung 
von Anonymität

� Anonymität? - persönliche Vorstellung

� → als Podcasts in die (geschützte) Cloud.
Vgl. Zorn, Auwärter, Krüger, Seehagen-Marx 2011
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3. Screencast statt Referat

� Wie eLearning auch Präsenzlehre inspiriert:
� Referate wenig geübt? Mit Screencasts wird 

gut vorbereitet.
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Sie können nicht allen Feedbacks 
geben …
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4. Screencast zur Orientierung 
von Hochschulneulingen

� Orientierung an der Hochschule: Studis
helfen Studis, z.B. bei 
Bibliotheksbenutzung, Fernleihe



16

5. Screencast als Beitrag zur 
Hochschulkultur

� Crowdsourcing
� Tipps und Tricks zum Studieren: 

Benutzung von fachrelevanter Datenbank
FIS Bildung

� Empfehlung: zentrale Web2.0 Seite zum 
Hochladen anbieten, facebook-Foren
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Screencasts - Technologien

� CamStudio (Open 
Source)

� Jing (kommerziell – free)

� TipCam (kommerziell –
free)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Prof. Dr. Isabel Zorn
isabel.zorn@fh-koeln.de

Institut für Medienforschung und Medienpädagogik
Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften 
Fachhochschule Köln

Was denken Sie?
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